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vDer Jugendleiter des FV Bellenberg, Manuel Sacher (2. Reihe.),
vier Jugendtrainer und zahlreiche Jugendspieler bei der Über-
gabe des Spendenschecks an Stefanie Weis. Bild: Birgit Eck.

Jugendabteilung des FV Bellenberg
unterstützt Kinderhospiz
Die Jugendabteilung des FV Bellenberg spendet 200 Euro an das
Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach. Gesammelt wurde
das Geld auf den Weihnachtsfeiern der Junioren. Im Rahmen eines
Hallentrainings wurde die Spende diese Woche an Stefanie Weis,
Mitglied des Vorstands vom Förderverein Kinderhospiz im Allgäu
e.V., übergeben. Vor der Spendenübergabe berichtete Stefanie
Weis den Jugendlichen über das Kinderhospiz St. Nikolaus und den
Verwendungszweck der Spende. Es handelt sich um eine Anlauf-
und Erholungsstätte für Familien mit unheilbar und lebensbegrenzt
erkrankten Kindern. Stefanie Weis und die anderen Mitarbeiter des
Fördervereins haben es sich zur Aufgabe gemacht, das Kinderhos-
piz St. Nikolaus langfristig und nachhaltig finanziell zu sichern.
„Diese Spende wird für den Aufenthalt der Eltern und der gesun-
den Geschwister verwendet, da diese Kosten nicht von den Kran-
kenkassen übernommen werden“, sagte Stefanie Weis.

Die Jugendabteilung des FVB möchte durch die Spende einen
kleinen Beitrag dazu leisten, Familien auf ihrem schweren Weg zu
unterstützen. Die Initiatoren der Aktion waren die Juniorenkoordi-
natoren des FVB Helmut Ebhard, Hasmet Sarac und Rainer
Schwenk. Sie machten bei den Weihnachtsfeiern der Junioren auf
das Vorhaben aufmerksam und baten die Gäste um eine kleine
Spende.

Wasser- und Abwassergebühren
Abrechnung für 2013 und Abschlagszahlung 2014

Die Wasser- und Abwassergebührenbescheide sind bereits
zugestellt. In ihnen sind der Abrechnungsbetrag für 2013 und
die Abschlagszahlungen für 2014 (03.04.2014 und 01.10.2014)
getrennt ausgewiesen. Die Gemeindeverwaltung bittet die
Bürgerinnen und Bürger, die nicht am Einzugsverfahren teil-
nehmen, den Abrechnungsbetrag und die Abschlagszahlun-
gen für die Wasser- und Abwassergebühren rechtzeitig an
die Gemeindekasse zu entrichten.

Kommunalwahl am 16. März 2014
Die Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde sind aufgerufen
und eingeladen, am Sonntag, 16. März 2014, von 8 Uhr bis 18 Uhr,
den Bürgermeister, den Gemeinderat, den Landrat und den Kreis-
tag für die nächsten sechs Jahre zu wählen. Die Gemeinde ist in
fünf Stimmbezirke eingeteilt. Alle Stimmbezirke sind in der Linden-
schule, Schulstraße 5, untergebracht.

Die Wahlbenachrichtigung wurde den Wahlberechtigten bereits
zugestellt. Aus ihr geht hervor, in welchem Stimmbezirk der Wahl-
berechtigte abzustimmen hat. Auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung befindet sich der Antrag auf Erteilung eines Wahl-
scheins mit den Briefwahlunterlagen. Der Wahlschein mit Brief-
wahlunterlagen kann bis zum Freitag, 14. März 2014, 15 Uhr, im
Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer E 1, Memminger Straße 7, schriftlich
oder mündlich, nicht aber telefonisch beantragt werden. In begrün-
deten Ausnahmefällen können Wahlscheine noch bis Sonntag, 16.
März 2014, 15 Uhr, beantragt werden. Dafür wird ein Bereitschafts-
dienst im Bürgerbüro eingerichtet.

Eine weitere Möglichkeit zur Beantragung eines Wahlscheines
mit Briefwahlunterlagen gibt es über das Internet. Auf der Start-
seite der Homepage der Gemeinde kann über einen Button auf der
rechten Seite in der Zeit vom 23. Februar 2014 bis 11. März 2014 der
Wahlscheinantrag ausgefüllt und an die Gemeinde abgesandt wer-
den.

Zur Wahl des Bürgermeisters und des Landrats hat die Wähle-
rin/der Wähler jeweils eine Stimme. Auf dem Stimmzettel zur Wahl
des ersten Bürgermeisters kann der Wähler entweder die vorge-
schlagene Bewerberin Simone Vogt-Keller (CSU/FW) ankreuzen
oder eine andere wählbare Person handschriftlich eintragen. Zur
Wahl des Landrats stellen sich die Kandidaten Thorsten Freuden-
berger (CSU), Antje Esser (SPD) und Heinz Peter Ehrenberg
(GRÜNE).

Zur Wahl des Gemeinderates hat die Wählerin/der Wähler je 16
Stimmen. Zur Wahl stellen sich Bewerber der CSU, der SPD und der
FW.

Zur Wahl des Kreistags hat die Wählerin/der Wähler je 70 Stim-
men. Zur Wahl stellen sich Bewerber der CSU, der SPD, der FREIEN
Wähler, der GRÜNEN und der FDP.

Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten, vom Stimmrecht Ge-
brauch zu machen:

Nur ein Listenkreuz: Jede Kandidatin oder jeder Kandidat auf die-
ser Liste erhält eine Stimme. Kandidaten, die zweimal aufgeführt
sind, erhalten zwei, solche, die dreimal aufgeführt sind, drei Stim-
men; Streichungen einzelner Namen sind möglich.

Kumulieren und Panaschieren und ggf. ein Listenkreuz: Auf diese
Weise können Sie Ihre ganz persönlichen Kandidaten heraussu-
chen.

- Einzelnen Bewerbern dürfen Sie bis zu maximal drei Stimmen
geben („kumulieren“).

- Sie können auch Kandidaten auf verschiedenen Listen ankreu-
zen („panaschieren“); damit können Sie für Kandidaten verschiede-
ner Parteien und Wählergruppen stimmen.

- Wenn Sie nicht alle Stimmen für einzelne Kandidaten verwen-
den, können Sie zusätzlich eine Liste ankreuzen. Entsprechend der
verbliebenen Stimmenzahl erhalten dann die aufgeführten Kandi-
daten dieser Liste, sofern sie von Ihnen noch nicht einzeln gekenn-
zeichnet wurden, in der Reihenfolge ab Platz 1 je eine Stimme.
Mehrfach aufgeführte Personen werden entsprechend ihrer Mehr-
fachnennung berücksichtigt. Streichungen einzelner Namen sind
auch hier möglich.

Sie dürfen nicht mehr als die auf dem Stimmzettel angegebene
Stimmenzahl (beim Gemeinderat 16 Stimmen, beim Kreistag 70
Stimmen) vergeben. Ein zusätzliches Listenkreuz wirkt sich nur
aus, wenn Sie die Höchststimmenzahl nicht ausgeschöpft haben.
Der Stimmzettel ist ungültig, wenn die Gesamtstimmenzahl über-
schritten ist.

Zweite Mannschaft der KG Unter-
elchingen/Bellenberg steigt auf
Die im Jahr 2013 neu gegründete KG Unterelchingen/Bellenberg II
wurde im Dezember überlegener Meister der Bezirksklasse C und
startet in der Saison 2014 in der Landesklasse A im württembergi-
schen Ringerverband. Die Oberligamannschaft der KG belegte Platz
sieben! Es werden auch wieder Heimkämpfe in Bellenberg durch-
geführt. Termine werden hier im Bellenberg Aktuell und auf der Ho-
mepage der Ringer rechtzeitig bekannt gegeben! Unser Bild zeigt
das Mannschaftsfoto der Zweiten Mannschaft. Bild: ASV Ringen.
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Wandgestaltung im Kindertreff

Im Dezember haben die Kinder des Kindertreffs mit ihren selbstge-
machten Christbaumkugeln an der Christbaumausstellung teilge-
nommen. Während der Ausstellung haben die Kinder mit ihrer
Spendensammel-Aktion „Kopf- und Nackenmassage“ über 40 Euro
eingenommen. Für diese Unterstützung möchte sich der Kindertreff
herzlichst bedanken. Mit diesen Spenden hat der Kindertreff nun
eine Wand neu gestalten können.
Seit Anfang Januar haben die Kinder geplant und überlegt, wie
man die Nordwand im Innenraum so gestalten könnte, dass sie so-
wohl für Mädchen wie auch für Jungen, kindgerecht und anspre-
chend für Jugendliche, ist. Also wurde als erstes die Idee von Rosa
und Pink als Wandfarbe verworfen. Es war klar, Farbe musste her,
nur welche war neutral und brachte doch Leben in den Raum? Nach
einigem Hin und Her und der Betrachtung mehrerer Farbmuster,
entschieden sich die Kinder für ein „Waldmeister grün“. Nun ging
es um ein Muster, nur eine farbige Wand schien noch nicht ganz
das Passende zu sein. Also sollte es ein kluger Spruch sein, ein Re-
tromuster oder Blumen… Nein! Nach vielen Überlegungen ent-
schieden sich alle für einen Spruch, der widerspiegelt, was in den
vier Wänden des Kinder- und Jugendtreffs so alles geschieht.

„Willkommen im Chaos“

So, als letztes blieb noch zu entscheiden, welche Farbe am besten
auf dem grünen Hintergrund zur Geltung kam. Blau hob sich kaum
ab, war zu Beginn aber die Wunschfarbe der Jungs. Rot war ziem-
lich grell. Gelb sah eigentlich ganz gut aus. Aber das, was jedem
am meisten gefiel, war „orange“. Als endlich alle Rahmenbedin-
gungen geklärt waren, ging es an die Umsetzung. Nach der Be-
schaffung der Malutensilien konnte es jetzt endlich losgehen. Nicht
ganz! Die Wand musste noch vermessen und anschließend mit rich-
tigem Maß abgeklebt werden. Der Boden, die Möbel und Steckdo-
sen mussten mit Folie abgedeckt werden, damit wirklich nur die
Wand Farbe erhielt. Alles Aufgaben, die nur wenig Spaß machten,
aber die Kinder haben sich tapfer durchgearbeitet und hatten beim
Streichen dafür umso mehr Spaß. Nicht nur die Erfahrung, eine
Wand zu streichen, weckte das Interesse der Kinder, sondern auch
gemeinsam etwas entstehen zu lassen. An diesem Prozess mitzu-
wirken und das Ergebnis, die Frucht der Arbeit, mit jedem Treffen
mehr zu erkennen. Mitte Februar ist die Wand nun fast fertig. Die
weiße Grundierung lässt das „Waldmeister grün“ in der Mitte
schön aufleuchten und die Farbe bringt eine Frische in den Raum,
die eine ganz neue Atmosphäre schafft. In den nächsten Wochen
wird nun noch das orange Wandtattoo angebracht. Da noch Farbe
übrig ist, werden die Kinder wahrscheinlich dieses Jahr noch den
Eingangsbereich im gleichen Grün streichen und eine weitere
Wand in weißer Farbe gestalten. Doch vorerst brauchen die fleißi-
gen Maler eine Pause.

Termine für März und Aktionen:
Montag, 3. März: Faschingsparty mit diversen Spielen und natür-

lich vielen bunten Verkleidungen.
Freitag, 7. März: gemeinsamer Spielenachmittag.
Montag, 10. März: Vitamin Party (Fruchtcocktails und Obstsalat).
Freitag, 14. März: gemeinsamer Spielenachmittag.
Montag, 17. März: gemeinsamer Spielenachmittag.
Freitag, 21. März: Oster-Frühjahrsdekoration basteln.
Montag, 24. März: gemeinsamer Spielenachmittag.
Freitag, 28. März: Blumenbroschen gestalten.
Montag, 31. März: Ostereier färben.

An allen zuvor genannten Terminen hat der Kindertreff von 15:30
Uhr bis 17:30 Uhr geöffnet. Wir freuen uns immer wieder über neue
Gesichter und natürlich über unsere treuen Stammbesucher.

Unser Bild zeigt die Kindertreffleiterin Gina Arnold mit einem
fleißigen Helferchen beim Streichen einer Wand. 

Bild: Gina Arnold.

opdenhoff gmbh
gablonzer weg 9
bellenberg
0 73 06 / 52 73
www.opdenhoff-heizung.de

für schöne Bäder und warme Heizungen

- komplettbäder
- heizungssanierung
- solarnutzung
- kundendienst
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Hundesteuer für das Jahr 2014

Die Hundesteuer für das Jahr 2014 wird zum 1. März 2014 fäl-
lig (50 Euro für den ersten Hund, 75 Euro für den zweiten
Hund und 100 Euro für jeden weiteren Hund). Die Gemeinde-
verwaltung bittet die Bürgerinnen und Bürger, die nicht am
Einzugsverfahren teilnehmen, die Hundesteuer rechtzeitig an
die Gemeinde zu überweisen. Die alten Hundezeichen behal-
ten ihre Gültigkeit; neue gibt die Gemeinde nicht aus.

Die Jugendkapelle BAB bei einer der Konzertproben. 
Bild: Musikgesellschaft.

Jugendkonzert 

in der Turn- und Festhalle

Am Sonntag, 30. März 2014, findet erstmals ein gemeinsames Ju-
gendkonzert der Musikvereine aus Au und Bellenberg in der Turn-
und Festhalle statt. Beginn ist um 16 Uhr, der Eintritt ist frei.

Die Vorstufengruppen „Hit Kids“ aus Au unter der Leitung von
Werner Ohmayer und die „Notenmafia“ aus Bellenberg unter der
Leitung von Raimund Pregel werden sozusagen als Vorgruppen
den Anfang des Konzertes gestalten und ihr Können unter Beweis
stellen. In diesen zwei Gruppen erlernen die Jugendlichen das er-
ste Zusammenspiel nach einem Ausbildungsjahr.

Im Anschluss wird die Jugendkapelle BAB (Bellenberg-Au-Bet-
linshausen) unter der Leitung von Musiklehrer Christoph Erb mit
konzertanten, modernen und traditionellen musikalischen Lecker-
bissen den Konzertnachmittag abrunden. Die Jungmusikerinnen
und Jungmusiker der Musikgesellschaft Bellenberg und der Musik-
kapelle Au würden sich über Ihren Besuch sehr freuen.

Abfuhr und Abholung 

der Abfall- und Wertstoffe

Hausmüll: Abfuhr jeden Donnerstag in jeder geraden Woche. Sperr-
müll: Selbstanlieferung beim Müllkraftwerk in Weißenhorn: 3,44
EUR bis 40 Kilogramm (Fahrzeuge bis 7,5 t), 8,60 EUR bis 100 Kilo-
gramm (Fahrzeuge über 7,5 t) – Preise gültig ab 01.01.2014. Anson-
sten gilt für Anlieferungen über den genannten Pauschalgewichten
von 40 bzw. 100 kg vom ersten Kilogramm an eine Gebühr von 0,086
Euro/kg. Altpapier: Abholung am Samstag, 22. März 2014, Öff-
nungszeiten des Wertstoffhofes an der Tiefenbacher Straße: Mitt-
woch von 14 Uhr bis 18 Uhr, Freitag von 14 Uhr bis 18 Uhr, Samstag
von 9 Uhr bis 14 Uhr. Öffnungszeiten des Müllkraftwerkes in
Weißenhorn: Montag bis Freitag von 7 Uhr bis 17 Uhr (durchge-
hend), jeden Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr; Asbest: Deponie in Do-
naustetten für Eternit: jeden Freitag von 7 Uhr bis 12 Uhr, bis zu 0,5
cbm pauschal 54,50 EUR, pro angefangenem cbm 109,-- EUR; Bau-
schutt über haushaltübliche Menge: Annahmestelle der Firma Knit-
tel GmbH, Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen, Telefon
96160 – 27,50 EUR je Tonne, 13,75 EUR pauschal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die Bürger, das Altpapier
aufzubewahren und den Altstoffsammlungen mitzugeben. Dadurch
werden Kosten eingespart und jeder kann sicher sein, dass seine
sorgsam sortierten Altstoffe weiterhin "sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wiederverwertung zugeführt werden. Mit
dem Erlös aus den Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz
seine sozialen und caritativen Aufgaben.
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Weißenhorner Straße 16
89269 Vöhringen-Illerberg
Tel. (07306) 9604-0 · Fax (07306) 5567
www.Hermann-Bloesch.de

Wir verwirklichen

Holz/Alu-Fenster von Hermann-Blösch

Ihre Fensterideen!

Kreativität und Qualität
aus dem Meisterbetrieb!
Seit 140 Jahren.

Holzfenster
Holzhaustüren
Kunststoff-Fenster
Aluhaustüren

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

METZGEREIHÖRMANNIhre
QUALITÄT

in Bellenberg . Memminger Straße 8 . Telefon 07306.6343 . Fax 92 22 70

SCHMECKT!
die einfach
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Jahreshauptversammlung 
beim Veteranen- und Soldaten-
verein Bellenberg e.V.
Der Veteranen- und Soldatenverein Bellenberg lädt alle Mit-
glieder zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 15. März
2014, in der „Gelben Linde“ ein. Beginn ist um 19:30 Uhr. Auf
der Tagesordnung stehen neben den Berichten der Vorstand-
schaft und des Kassierers auch Ehrungen. Anschließend gibt
es eine Filmvorführung über das Jagdgeschwader 74 in Neu-
burg an der Donau mit dem dort stationierten Eurofighter. Auf
zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft des Vete-
ranen- und Soldatenvereins.

Unser Bild zeigt vorne von links kniend Niklas Tchorsch, Andreas
Kast und Christopher Lantsch, in der Mitte von links Mathias
Kast, Martin Burger und Lars Decker und hinten von links Be-
treuer Michael Burger, Thomas Burger, Ruben Schmidt und Be-
treuerin Vanessa Burba. Bild: ASV Ringen.

Bellenberger Ringerjugend 
startet erfolgreich
Mitte Januar fuhren die Ringer mit ihren Jugendlichen zum ersten
Einzelturnier, den Schwäbischen Meisterschaften im freien Stil
nach Westendorf. „Aller Anfang ist schwer und dabei sein ist alles",
dachten sie sich, doch die Jungs zeigten mutig, was sie im Training
schon alles gelernt haben. Es waren über 150 Jugendliche am Start
und die Ringer erkämpften erfreuliche Resultate. Niklas Tchorsch
wurde bei seinem Debüt in der Klasse bis 32 kg schwäbischer Vize-
meister, ebenso Andreas Kast in der Klasse bis 42 kg. Weitere gute
Platzierungen erkämpften Thomas Burger, Christopher Lantsch
und Lars Decker mit Platz vier. Martin Burger und Mathias Kast hat-
ten in der Klasse bis 63 kg Gegner mit einem doch beachtlich höhe-
rem Gewicht und hatten so einen schweren Stand, kämpften sich
aber tapfer durch und belegten die Plätze fünf und sieben! Die Be-
treuer Michael Burger und Vanessa Burba waren mit diesen Ergeb-
nissen beim ersten Einsatz ihrer Jungs mehr als zufrieden. Eine
Woche später ging es dann zu den Bezirksmeisterschaften nach
Nattheim, die an einem Tag im freien Stil und im griechisch-römi-
schen Stil durchgeführt wurden. Bei 180 Teilnehmern ein imposan-
ter Eindruck für die Ringer, was ihre Einsatzbereitschaft jedoch
nicht schmälerte. Niklas Tchorsch zeigte erneut sein Talent fürs
Ringen, lies seinen Gegnern in der Klasse bis 29 kg im freien Stil
keine Chance und holte sich zur Freude der Trainer überlegen den
Meistertitel. Auch Thomas Burger, Vizemeister in beiden Stilarten,
und Martin Burger, zweiter und dritter Platz, kamen zu tollen Er-
gebnissen, ebenso Christopher Lantsch mit Platz vier und fünf so-
wie Lars Decker mit Platz sieben. Jungs macht weiter so!

Unser Bild zeigt die Jugendfußballer mit Begleitung im Füssener
Stadion. Bild: Fußballverein.

Bellenberger Fußballjugend 
beim Eishockey
Am 28. Dezember 2013 besuchte die E- und D-Jugend das Eis-
hockeyspiel EV Füssen - VER Selb. Gegen 17 Uhr startete der Bus
mit den Jugendfußballern, Eltern und Fans in Richtung Füssen.
Dort wurden die Bellenberger persönlich vom Stadionsprecher be-
grüßt. Innerhalb kürzester Zeit entwickelte sich unter den 1.500 Zu-
schauern eine Riesenstimmung und der ersatzgeschwächte EV
Füssen leistete erheblichen Widerstand gegen den Tabellenführer
VER Selb. Erst in der Nachspielzeit musste sich Füssen mit 4:3 ge-
schlagen geben. Trotz der Niederlage durfte die E- und D-Jugend in
die Umziehkabine des EV Füssen und alle Füssener haben auf den
mitgebrachten T-Shirts bereitwillig unterschrieben. Ein tolles Er-
lebnis für die Jungs und die Eltern. Die Spieler möchten sich
nochmals bei den Organisatoren und den Verantwortlichen des EV
Füssen recht herzlich bedanken.

Hallo Jungs, wenn auch ihr gerne Fußball spielt, wenn ihr Lust
habt, in einem tollen Team dabei zu sein, dann schaut vorbei. Die
Fußballjugend freut sich auf euch.

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme
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Gastfamilie für junge Frau gesucht
Die ambulanten Dienste der St. Gallus-Hilfe Ulm suchen baldmög-
lichst eine engagierte Familie, Lebensgemeinschaft oder eine Ein-
zelperson für eine junge Frau (21 Jahre) mit leichter geistiger Behin-
derung. Zwischendurch benötigt sie Rückzugsmöglichkeiten für
sich. Sie kann sich vorstellen, in der Stadt oder auf dem Land zu le-
ben. Nach kurzer Übung kann sie sich gut orientieren und öffentli-
che Verkehrsmittel eigenständig benutzen. Sie arbeitet in einer
Werkstatt für Menschen mit Behinderung. Außerdem liebt sie Tiere.

Darüber hinaus suchen die Fachkräfte laufend für Menschen mit
geistiger, seelischer oder Mehrfachbehinderung passende Gastfa-
milien. Sowohl die Familien als auch die Menschen mit Behinderung
werden dauerhaft fachlich begleitet. Die Familien erhalten außer-
dem ein angemessenes Betreuungsentgelt. Weitere Informationen
erhalten Sie bei der St. Gallus-Hilfe, Telefon (0731) 159399-630, oder
-650, E-Mail: adulm@st.gallus-hilfe.de, www.st.gallus-hilfe.de.

Straßenkehrmaschine unterwegs
In der Kalenderwoche 15 (Montag, 7. April 2014, bis Freitag,
11. April 2014) ist in Bellenberg wieder die Kehrmaschine im
ganzen Ort unterwegs, um die Straßen von Splitt und Unrat zu
befreien. Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, ihre Fahr-
zeuge nicht auf der Fahrbahn oder am Fahrbahnrand abzustel-
len. Falls sich die Straßenkehrung witterungsbedingt auf ei-
nen späteren Zeitpunkt verschiebt, wird dies im Iller Anzeiger
bekannt gegeben.

ratiopharm akademie minioffensive
zum dritten Mal an der Lindenschule
Es ist schon fast zur Tradition geworden, dass die minioffensive
von Ratiopharm Ulm an die Bellenberger Lindenschule kommt. Be-
reits zum dritten Mal in Folge waren sowohl die Schülerinnen und
Schüler als auch die Lehrerinnen überglücklich, dass dieses tolle
Sportförderangebot nach Bellenberg geholt werden konnte. So
stand Anfang Februar der Ulmer Basketball-Star Matt Howard so-
wie die Jugendtrainerinnen Sabrina Vojkovic und Petra Bieringer
für fast vier Schulstunden in der Turnhalle und vermittelten den be-
geisterten Dritt- und Viertklässlern den Spaß am Basketballspiel.
Die Kinder folgten mit Begeisterung den Anweisungen bei den
sportlichen Übungen und durften sich vom Profi viel Lob abholen.
Der scheute sich nicht, mit den Kindern seine Späße zu treiben und
sich selbst aktiv bei den Spielen und Übungen einzubringen.
Schließlich schrieb der als Forward oder Center eingesetzte Spieler
von Ratiopharm Ulm noch Autogramme und verteilte an jedes Kind
eine in Ulmer Basketballfarben gehaltene Brotzeitbox. Zu guter
Letzt erhielt die Schule für den Sportunterricht einen Satz Mini-Bas-
ketbälle, damit die Arbeit im Bereich Basketball nachhaltig geför-
dert werden kann.

Ballfertigkeit mit Matt Howard.

Matt Howard und die Klasse 4b. Bilder: Lindenschule.

VHS – Vorträge und Kurse 
in Bellenberg im März 2014
Walzer und Fox – Brautpaarkurs

Ein Angebot für Brautleute, Nächste und alle, die sich mit Walzer
und Fox unter die Leute wagen wollen! Der Kurs wird an den fol-
genden drei Donnerstagen zwischen 19 Uhr und 20 Uhr im Foyer
der Lindenschule von Robert und Claudia Harder durchgeführt: 13.
März, 27. März und 3. April 2014. Die Kursgebühren betragen 38,50
Euro, Anmeldung direkt bei der VHS erforderlich.

Afrikanischer Trommelworkshop

Der Trommellehrer Jürgen Langer leitet den Workshop am Diens-
tag, 18. März 2014, von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr im Musikraum der
Lindenschule. Die Kursgebühr beträgt 35 Euro (keine Ermäßigung),
darin enthalten sind Auslagen für Übungsdjemben, Notenmaterial
und Übungs-CD.
Jeder der schon einmal eine Gruppe afrikanischer Trommler miter-
leben durfte oder selbst schon einmal getrommelt hat, kann die Fas-
zination verstehen, die von diesem Instrument ausgeht. Der Trom-
mellehrer Jürgen Langer aus Waltenhausen bietet einen Trommel-
Schnupperworkshop an. Hier werden traditionelle westafrikani-
sche Rhythmen kennen gelernt und gemeinsam getrommelt. Das
mehrstimmige Spielen auf Djemben (kelchförmige Trommeln mit
Ziegenfell bespannt) und Dundus (fassförmige Basstrommeln) wird
ganz ohne Vorkenntnisse erlernt - es sind hierzu keine Notenkennt-
nisse erforderlich. Der Kursleiter ist selbst begeistert vom Zauber
und der Energie afrikanischer Rhythmen und versteht es, diese Be-
geisterung an die Kursteilnehmer weiter zu geben. 
Die Teilnehmer bekommen bei Bedarf eine Leihdjembe zur Verfü-
gung gestellt (gerne können auch eigene Trommeln mitgebracht
werden - bitte bei der Anmeldung angeben). Darüber hinaus erhält
jeder eine Übungs-CD und entsprechendes Notenmaterial mit den
erlernten Rhythmen. Die Teilnehmerzahl ist auf 12 Personen be-
grenzt – Anmeldung direkt bei der VHS erforderlich.

Burnout Vortrag

Thomas Werdich und Sabine Kindermann, Therapeuten BEEGO
Burnout Prävention
Vortrag und anschließend kleiner Workshop am Dienstag, 18. März
2014, von 18:30 Uhr bis 21:30 Uhr, im Foyer der Lindenschule. Ein-
tritt (Barzahlung vor Ort) 12 Euro, Paare 18 Euro.
Ein Burnout-Syndrom bzw. Ausgebranntsein ist ein Zustand ausge-
sprochener emotionaler Erschöpfung mit reduzierter Leistungs-
fähigkeit. Es kann als Endzustand einer Entwicklung bezeichnet
werden, die mit idealistischer Begeisterung beginnt und über fru-
strierende Erlebnisse zu Desillusionierung, Apathie, psychosomati-
schen Erkrankungen und Depression bis hin zu Aggressivität und
einer erhöhten Suchtgefahr führt.
Inhalte: 
1. Entstehung von Burnout (Stress und Unterscheidung von positi-
ven und negativen Stress) 
2. Darstellung der Möglichkeiten von Burnout-Prävention in Theo-
rie und Praxis 
3. Werkzeuge zur Einschätzung und Optimierung der persönlichen
Situation 
Ein lebendiger Abend, der Möglichkeit zum Austausch gibt, Fragen
beantwortet und Werkzeuge für den Alltag an die Hand gibt. An-
meldung direkt bei der VHS erforderlich.
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Sommeröffnungs-
zeiten des Wert-
stoffhofes ab
März
Ab Samstag, 1. März 2014,
ist der Wertstoffhof in der
Tiefenbacher Straße wie
folgt geöffnet: Mittwoch von
14 Uhr bis 18 Uhr, Freitag
von 14 Uhr bis 18 Uhr, und
Samstag von 9 Uhr bis 14
Uhr.

Keine Zeit 
zum Blut spenden
So mancher Mitbürger wird
beim Lesen dieses Aufrufes zur
Blutspendeaktion des Bayeri-
schen Roten Kreuzes in seiner
ersten Reaktion sagen: „Dazu
habe ich keine Zeit.“ Dieser
Satz ist zu einem Symptom für
das Leben geworden. Wäre es
nicht klüger, für das Wichtige,
ja Lebensrettende, beizeiten
und ganz bewusst eine Stunde
seiner Freizeit zu opfern? Für
eine Blutspende zum Beispiel?
Niemand weiß schließlich,
wann er selbst einmal darauf
angewiesen ist, dass ein ande-
rer sich Zeit als Blutspender für
ihn genommen hat, ohne beson-
deren Dank und Anerkennung,
einfach so. Die nächste Blut-
spendeaktion des Bayerischen
Roten Kreuzes findet am Mitt-
woch, 5. März 2014, 17 Uhr bis
20.30 Uhr, im Rot-Kreuz-Haus in
Bellenberg, statt.

Rentenpaket 2014
Mütterrente, abschlagsfreie
Rente - Gesetzgebungs-
verfahren abwarten

Im Koalitionsvertrag hat sich
die Bundesregierung auf Lei-
stungsverbesserungen in der
gesetzlichen Rentenversiche-
rung verständigt und einen Ge-
setzentwurf auf den Weg ge-
bracht. Die Regionalträger der
Deutschen Rentenversicherung
in Bayern bitten um Verständ-
nis, dass derzeit keine konkre-
ten Auskünfte über die Auswir-
kungen für die Betroffenen ge-
geben werden können. Hier
muss das Gesetzgebungsver-
fahren abgewartet werden. In
diesem Zusammenhang weisen
die Regionalträger ausdrücklich
darauf hin, dass für die soge-
nannte „Mütterrente“ kein An-
trag erforderlich ist und es sich
bei den im Umlauf befindlichen
Antragsformularen nicht um
Formulare der Deutschen Ren-
tenversicherung handelt. Die
Neuberechnung erfolgt für
Rentnerinnen und Rentner, die
am 30. Juni 2014 eine Rente er-
halten, automatisch. Auch bei
einem Rentenbeginn ab 1. Juli
2014 ist kein vorsorglicher An-
trag erforderlich.

im

89287 Bellenberg
Ulmer Straße 26
Tel. (0 73 06) 92 71 90

Fahrschule Berlinghof
Vöhringen: Vöhlinstr. 7
Bellenberg: Ulmer Str. 1

Tel. 0177-5128743 - E-Mail: berlinghof@t-online.de

Zuviele Punkte in Flensburg?
Jetzt anmelden zum Punkte-Abbau-Seminar (ASP)

Wir informieren Sie gerne!

www.fahrschule-berlinghof.de

Gültig vom 01.03. bis 15.03.2014.  Abgabe in  haushaltsüblichen Mengen, solange der Vorrat reicht. 
Für Druck- und Satzfehler keine Haftung. 1) Ehemaliger Verkaufspreis. 

Da geht’s mir gleich viel besser !

henle@apotheke-bellenberg.de · www.apotheke-bellenberg.de

BRUNNEN-APOTHEKE
89287 Bellenberg
Telefon 07306 96100

ST. MICHAEL-APOTHEKE
89269 Vöhringen
Telefon 07306 5570 

Guten Tag
Sympathie-Punkt

Nur ein Gutschein und Artikel pro Person. 
Gültig vom 01.03. bis 15.03.2014

Ihre PLZ
 Sie erhalten mit diesem Coupon  
einen Rabatt von 

 10%
auf ein Produkt Ihrer Wahl aus dem  
 Selbstbedienungs sortiment! 
   Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Guten Tag Aktuelle  
Angebote  
bis 15. März 2014

Voltaren®  
Schmerzgel 

120 g

statt € 14,30 1)

Freundschaftspreis

€ 7,95
Wir beraten Sie gerne

100 g = € 6,62

Thomapyrin® classic

20 Tabletten

statt € 5,69 1)

Freundschaftspreis

€ 3,98
Wir beraten Sie gerne
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Gottesdienstanzeiger der Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.03.2014 bis 31.03.2014

Wir beten den Rosenkranz
vom 01. bis 15.03.2014 um Priester und Ordensberufe
vom 16. bis 31.03.2014 für unsere Kranken
Samstag, 01.03. Samstag der 7. Woche im Jahreskreis
18:00 Rosenkranz f. Hildegard Janotta, Wilhelm Heinrich, Josef 

Schneid
18:30 Vorabendmesse

Maria Heinrich / Emma und Rudolf Baier und Verstorbene 
Hochmuth / Franz Kohout, Johann und Katharina Pregel / 
Maria Mergle und Magdalena Prestel / Erwin Jäckle, 
Johann und Klara Mörz, Gerda Albrecht / 
Genovefa Schneid

Sonntag, 02.03. 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f. d. Pfarrei
9:00 Rosenkranz
9:30 Pfarrgottesdienst

Elisabeth Betzler / Kaspar Aschmer mit Eltern / Pfr. Erich 
Hölch / Erna Tasler / Anneliese Kneer und Angehörige

10:15 Männerfrühschoppen im Pfarrsaal
Mittwoch, 05.03. Aschermittwoch
18:00 Rosenkranz
18:30 Heilige Messe mit Aschenkreuz

Familien Müller - Frank - Schmid /Valentin und Berta 
Zuliani / Emilie und Jürgen Fritsch

Donnerstag, 06.03. Hl. Fridolin von Säckingen
15:00 Krankenkommunion 
Freitag, 07.03. Hl. Perpetua u. hl. Felicitas
9:00 Heilige Messe 

Anna Göppel (2. Bruderschaftsmesse) / Gabriel Kienle
(1. Bruderschaftsmesse)

Samstag, 08.03. Hl. Johannes von Gott
18:00 Rosenkranz
18:30 Vorabendmesse

Verstorbene Kast - Heuter / Erich Giebl und Angehörige / 
Familie Swoboda - Schmidt / Familie Drexler mit Kinder 
und Enkel / Karl Schödlbauer und Angehörige, Anton Frank
u. Ang.

Sonntag, 09.03. 1. FASTENSONNTAG - Kollekte f. d. Pfarrei
9:00 Rosenkranz
9:30 Pfarrgottesdienst

Hermine Weis und Maria Wuchenauer / Xaver Rapp und 
Eltern und Angehörige / Verstorbene Zeiler - Aßfalg / 
Elisabeth, Pauline und Johann Schaich / Eugen Paulus

Mittwoch, 12.03. Mittwoch der 1. Fastenwoche
18:00 Rosenkranz
18:30 Heilige Messe

Adalbert Braig (1. Jahresmesse) / Herta und Benno Horber
/ Helene u. Heinrich Steppberger / Josef, Theresia u. Cilli 
Bürzle

Donnerstag, 13.03. Donnerstag der 1. Fastenwoche
13:30 Hl. Messe mit den Senioren
Freitag, 14.03. Freitag der 1. Fastenwoche, Hl. Mathilde
9:00 Heilige Messe

Maria Mergle (2. Bruderschaftsmesse) / Mathilde 
Schneider

Samstag, 15.03. Hl. Klemens Maria Hofbauer
18:00 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:30 Folklore - Vorabendmesse

Otto Betz / Elfriede und Albert Zanker / Familie Kranich / 
Franziska und Josef Aschmer und Kinder und Angehörige /
Alfred Schilder, Franz und Martin Nagy / Manfred 
Hagenmüller

Sonntag, 16.03. 2. FASTENSONNTAG - Kollekte f. Caritas
9:00 Rosenkranz
9:30 Pfarrgottesdienst

Anton und Anna Stegmann, Georg und Johanna Daiber, 
Hans Reuß / Johann Fischer und Anton Werner / Magda-
lena und Hugo Eck und Angehörige / Verstorbene der 
Familie Greiß / Verstorbene Renz - Moosmann

17:30 Weggottesdienst der Kommunionkinder
Mittwoch, 19.03. Hl. Josef
18:00 Rosenkranz
18:30 Heilige Messe

Alfred Kast / Josef und Theresia Alt / Josefa und Josef 
Nießer / Josef, Max und Sara Schweigart und Angehörige

Freitag, 21.03. Freitag der 2. Fastenwoche
9:00 Wallfahrtsmesse in Matzenhofen
Samstag, 22.03. Samstag der 2. Fastenwoche
18:00 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:30 Vorabendmesse

Josef und Josefa Göggelmann / Verstorbene Pfluger - 
Neubauer - Betz / Rosa und Ernst Barwig, Antonie und 
Christian Urmann / Josef Rudhart und Angehörige / 
Verstorbene Lindner - Heidelberger

Sonntag, 23.03. 3. FASTENSONNTAG - Kollekte f. d. Pfarrei
9:00 Rosenkranz
9:30 Pfarrgottesdienst

Maria Mergle und Angehörige / Jakob und Rudolf Schrapp,
Jakob Aschmer und Eltern / Elsa und Philip Leveille und 
Eltern / Hubertus Engelhart und Eltern, Josef und Anna 
Rödig / Familie Gröger

Mittwoch, 26.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche
18:00 Ölbergandacht
18:30 Heilige Messe

Engelbert und Anna Mang / Verstorbene Hackermaier - 
Oettle / Albert Leder und Angehörige / Wolfgang-Peter 
Kolland und Angehörige

Donnerstag, 27.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche
Einkehrtag der Senioren in Brandenburg mit H. Pfr. Huber

Freitag, 28.03. Freitag der 3. Fastenwoche
9:00 Heilige Messe

Eugen Paulus (2.Bruderschaftsmesse) / Maria Prestel 
(1. Bruderschaftsmesse)

Samstag, 29.03. Samstag der 3. Fastenwoche
18:00 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18:30 Vorabendmesse

Johann, Maria und Adolf Neumann / Kaspar Aschmer mit 
Eltern und Schwiegereltern / Siegfried Faber und An-
gehörige / Verstorbene Familie Blum / Pater Theodor 
Neuhäusler und Eltern, Verstorbene Mayer

Sonntag, 30.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare) - Kollekte f. d. Pfarrei
10:00 Rosenkranz
10:30 Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal
10:30 Pfarrgottesdienst - anschl. Fastenessen 

Hedwig und Edmund Stummer / Johann und Theresia 
Prem und Hans Prem / Verstorbene Hoeglauer / Familie 
Pflüger - Almus, Theresia und Hans-Georg Müller

TERMINE PFARRGEMEINDE BELLENBERG
Missionskreis:
Sonntag, 30.3. 11.00 Uhr – Fastenessen in der Lindenschule mit Bücher-

tisch, Kaffee, Tee, Kuchen, Eine-Welt-Waren für Bischof 
Johannes

Senioren:
montags 14.00 Uhr – Seniorengymnastik
Donnerstag, 20.3. 15.00 Uhr - Singkreis
Donnerstag, 27.3. Einkehrtag im Kloster Brandenburg mit H. Pfr. Huber

Thema: „Der Augenblick ist kostbar“
Frauenbund:
Freitag, 7.3. 18.00 Uhr – Evang. Gemeindehaus – Weltgebetstag der 

Frauen
Sonntag, 30.3. 11.30 Uhr – Lindenschule – Fastenessen 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Bellenberg: Tel. 6380
Mittwoch und Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Das Pfarrbüro ist in den Schulferien geschlossen.
Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mädchengruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Block, Tel. 308 669
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Dienstag 9.30 – 11.00 Uhr / Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
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Gottesdienstanzeiger der 
Evangelischen Kirchengemeinde 

Vöhringen – Bellenberg – Illerberg
Monatsspruch März 2014 

aus Johannes 13,35
Jesus Christus spricht:

Daran werden alle erkennen, dass ihr meine Jünger seid: 
wenn ihr einander liebt.

Sonntag, 02.03. Estomihi
09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
11.00 Uhr Wegweiser-Gottesdienst

Evang. Gemeindehaus Vöhringen
Thema: Das Leben ist ein Kinderspiel –

Wo bleibt da der nötige Ernst?
Sonntag, 09.03. Invokavit

Predigtgottesdienst
09.30 Uhr Martin-Luther-Kirche m. Kirchenchor
10.30 Uhr Evang. Gemeindehaus Bellenberg
Mittwoch, 12.03.
19.30 Uhr gemeinsames Abendgebet

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
Sonntag, 16.03. Reminiszere
09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst/alkoholfrei

Martin-Luther-Kirche
Sonntag, 23.03. Okuli

Predigtgottesdienst
09.30 Uhr Martin-Luther-Kirche
10.30 Uhr Evang. Gemeindehaus Bellenberg
Sonntag, 30.03. Lärtare
09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Martin-Luther-Kirche
Sonntag, 06.04. Judika
09.30 Uhr Predigtgottesdienst

Martin-Luther-Kirche Vöhringen
11.00 Uhr Wegweiser-Gottesdienst

Evang. Gemeindehaus Vöhringen
Thema: „Kann denn Liebe Sünde sein?“ –

Von Treue und Untreue -
Sonntag, 13.04. Palmsonntag

Predigtgottesdienst
09.30 Uhr Martin-Luther-Kirche Vöhringen
10.30 Uhr Evang. Gemeindehaus Bellenberg

weitere Termine der Evang. Kirchengemeinde 
Vöhringen-Bellenberg-Illerberg

Im Evangelischen Gemeindehaus in Vöhringen
Seniorenkreis Donnerstag, 06.03. 14.30 Uhr
Herberge für die Seele – Gemeinsame Exerzitien im Alltag in der Passi-
onszeit – Informationsabend dazu am Dienstag, 11. März 2014 - weitere
Abende jeweils Dienstag, 25. März, 1. und 8. April 2014. Beginn jeweils
um 19.30 Uhr
Weltgebetstag 2014

Freitag, 07.03. – 18.00 Uhr, Evang. Gemeindhaus
Bellenberg

Öffnungszeiten Pfarrbüro – Vöhringen
Montag bis Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr, Freitag geschlossen
Tel. 07306/8255 – Fax: 07306/923580  pfarramt.voehringen@elkb.de
www.evang.-kirche-voehringen.de

Gottesdienste der
Neuapostolischen Kirchengemeinde Vöhringen

März 2014
Sonntag, 02.03. 09:30 Uhr Gottesdienst im Gedenken an die 

Entschlafenen „Glaube und Leben”
Mittwoch, 05.03. 20:00 Uhr Gottesdienst

Besinnung auf das Göttliche
Sonntag, 09.03. 09:30 Uhr Gottesdienst

Verheißung für geistlich Arme
Mittwoch, 12.03. 20:00 Uhr Gottesdienst

Wohlergehen bei Gott
Sonntag, 16.03. 09:30 Uhr Gottesdienst

Leid tragen – Trost empfangen
Mittwoch, 19.03. 20:00 Uhr Gottesdienst

Leben im Willen Gottes
Sonntag, 23.02. 09:30 Uhr Gottesdienst – Gäste sind herzlich willkommen

Gerechtigkeit
Mittwoch, 26.02. 20:00 Uhr Gottesdienst -

Befreiung aus der Gottferne
Sonntag. 30:03. 09:30 Uhr Gottesdienst

Die Verheißung ewiger Freude
Änderungen vorbehalten Gemeindevorsteher:

Christian Arnold
0731 - 71884127
Arnold.cs@t-online.de

Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
voehringen.nak-memmingen.de

»Alles aus einer Hand!«

>> Besuchen Sie unsere neue Ladenfläche!

 Professionelle Beratung
 Alle Maler- u. Lackierarbeiten

Spitalstraße 4a (südl. Marktplatz) in Illertissen .  P  im Hof . Tel. 07303 / 35 02 . www.maler-vogt.net

 Hochwertige Farben und Lacke
 Tapeten, Zierleisten, Schablonen

 Werkzeuge und Zubehör
 Dichtstoffe, Spraydosen u.v.m.

Ihr Farbenfachgeschäft 

in Illertissen

TA
NT
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en

 S
am

st
ag

Memminger Straße 45
89287 Bellenberg

Tel.: 07306 / 9534043
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag

11.00 bis 21 Uhr, Sonntag Ruhetag

verschiedene Pizzen

ab 4 Euro

Kurse beim 
Arbeiter-Samariter-Bund
Lebensrettende Sofortmaßnahmen für den Führerschein

Der Kurs findet statt beim ASB in Illertissen, Eschenweg 10. Ter-
min: Samstag, 29. März 2014, Beginn 10 Uhr. Die ersten 50 Anmel-
dungen erhalten eine Warnweste geschenkt! Anmeldung erforder-
lich unter Telefon (07303) 96631-0, oder s.rohrhirsch@asb-neu-
ulm.de.

Erste-Hilfe-Kurs

Der nächste große Erste-Hilfe-Kurs findet beim ASB wie folgt statt:
ASB Senden, Lusthauserstr. 19; Teil 1: Donnerstag, 13. März 2014,
9 Uhr bis 16 Uhr, Teil 2: Freitag, 14. März 2014, 9 Uhr bis 16 Uhr.
ASB Illertissen, Eschenweg 10; Teil 1: Freitag, 4. April 2014, 18 Uhr
bis 21 Uhr, Teil 2: Samstag, 5. April 2014, 9 Uhr bis 17 Uhr.
Der Kurs ist neben vielen Führerscheinklassen Pflicht für Übungs-
leiter, Sportbetreuer, Flug-, Boots- und Segelscheine sowie für
Ersthelfer in Betrieben. Für Ersthelfer in Betrieben und Übungslei-
ter in Sportvereinen wird dieser von der zuständigen Berufsgenos-
senschaft übernommen. Eine Anmeldung zum Kurs ist erforderlich
unter Telefon (07303) 9663-0, oder über E-Mail: s.rohrhirsch@asb-
neu-ulm.de.
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Aus den Sitzungen des Gemeinderats vom 23. Januar und 6. Februar 2014
Umstellung der Straßenbeleuchtung im nördlichen Bereich 
der Illertaltangente auf LED-Leuchtmittel

Der Gemeinderat hat sich für LED-Leuchten „Philips MiniLuma“
nach dem Angebot der Firma LEW Verteilnetz GmbH entschieden.
Entlang des Geh- und Radweges bei der Illertaltangente werden
die Kugelleuchten nördlich des Kreisverkehrs bis zur Gemarkungs-
grenze und zu den Sportanlagen zu einem Gesamtpreis in Höhe von
brutto 23.998,44 Euro ausgetauscht. Die abgebauten Kugelleuchten
werden als Ersatz zur Instandhaltung zurückgehalten. Durch den
Austausch mit dimmbaren LED-Leuchten kann der Stromverbrauch
bei optimaler Ausleuchtung des Geh- und Radweges deutlich ver-
ringert werden.

Kontrollmessung von elektromagnetischen Feldern 
bei der Mobilfunkantenne auf dem Rathaus

Das Ingenieurbüro Dr. Rainer Modt, Germering, erhält den Auftrag
zur messtechnischen Immissionsanalyse und Bewertung der Im-
missionen der Mobilfunkantenne auf dem Rathaus in Höhe von ins-
gesamt brutto 969,85 Euro. Für diese Kosten erhält die Gemeinde
eine 80-prozentige Förderung nach FEE-2 von der Regierung von
Schwaben. Diese Kontrollmessung hat die Gemeinde angeregt, um
durch eine konkrete Messung der elektromagnetischen Felder vor
Ort die Transparenz in der Öffentlichkeit im Zusammenhang mit
dem Ausbau zu verbessern.

Entscheidung über die weiteren Schritte bei der Sanierung und
Umsetzung des Brandschutzkonzeptes in der Lindenschule und
in der Turn- und Festhalle

Die Verwaltung wurde beauftragt, weitere Planungsleistungen für
die Umsetzung des Brandschutzkonzeptes in Abstimmung mit den
geplanten Sanierungsmaßnahmen für die Toilettenanlage in der
Lindenschule auszuschreiben. Dabei soll das Thema Barrierefrei-
heit grundsätzlich isoliert betrachtet werden.

Abschluss einer Elementarschadenversicherung

Der Gemeinde wurde ein Angebot über eine Elementarschadenver-
sicherung, die Schäden durch Überschwemmung, Erdfall (Erdsen-
kung), Erdrutsch, Schneedruck, Lawinen, Erdbeben und Vulkan-
ausbruch abdecken würde. Der Gemeinderat entschied sich gegen
einen Abschluss einer solchen Elementarschadenversicherung.

Beibehaltung oder Änderung des Erfassungssystems 
für Verkaufsverpackungen von 2015 – 2017

Der aktuelle Vertrag über die Sammlung von Leichtverpackungen
(Alu, Kunst- und Verbundstoffe) läuft zum 31.12.2014 ab. Deshalb
hat der Gemeinderat über die zukünftige Laufzeit von drei Jahren
über das Erfassungssystem zu bestimmen. Bisher werden diese
Leichtverpackungen im Wertstoffhof gesammelt. Dafür erhält die
Gemeinde eine jährliche Vergütung in Höhe von ca. 14.800 Euro für
die Mitbenutzung des Wertstoffhofes und für die Depotcontainer-
standplätze von Duales System Deutschland GmbH (DSD). Dem ge-
genüber stehen Ausgaben für zwei geringfügig Beschäftigte im
Wertstoffhof und für die Sauberhaltung der Containerstandplätze in
Höhe von ca. 16.800 Euro. Der Gemeinderat entschied, eine Bürger-
befragung durchzuführen, ob das bisherige Erfassungssystem für
Verkaufsverpackungen für die Zukunft beibehalten werden soll
oder ob die Einführung des gelben Sackes gewünscht würde.

Festsetzung der Entschädigung für die Wahlhelfer 
bei der Kommunalwahl am 16. März 2014

Für die ordnungsgemäße Abwicklung der Kommunalwahl am 16.
März 2014 werden insgesamt 64 Wahlhelfer benötigt. Bei der letz-
ten Kommunalwahl wurde eine Entschädigung in Höhe von 40 Euro
je Wahlhelfer bezahlt. Der Gemeinderat entschied, die Wahlhelfer-
entschädigung für die Kommunalwahl am 16. März 2014 auf 50
Euro pro Wahlhelfer festzulegen.

Probleme bei der Schülerbeförderung

Der Gemeinderat nahm zur Kenntnis, dass die Probleme der
Schülerbeförderung zum Schulzentrum nach Illertissen ab 27. Ja-
nuar 2014 dadurch gelöst werden können, dass der Schulbusver-
kehr am Morgen pünktlich verkehrt und am Mittag eine weitere Li-
nie eingerichtet wird, die die Haltestellen Troppauer Straße und
Leipziger Straße bedient. Die Schülerbeförderung nach und von
Vöhringen, Illertalgymnasium, hat sich in der Zwischenzeit stabili-
siert und scheint zu funktionieren.

Erlass einer Satzung über die Begründung 
eines Vorkaufsrechts an Grundstücken

Die Gemeinde erließ eine Satzung über die Begründung eines Vor-
kaufsrechts an Grundstücken (hier: Grundstück Fl.-Nr. 145 der Ge-
markung Bellenberg) und begründet diese Ausübung des Vorkaufs-
rechts damit, dass das Grundstück zur Sicherung einer geordneten
städtebaulichen Entwicklung erforderlich sei.

Bebauungsplan „Sportanlage – Erweiterung“ – Vergabe 
der Planungsleistungen für die Erstellung des Bebauungsplanes

Das Ingenieurbüro Steinbacher Consult, Neusäß, erhielt auf der
Grundlage eines Honorarangebotes vom 17.12.2013 den Auftrag
zur Erstellung des Bebauungsplanes „Sportanlage Erweiterung“
inkl. Umweltprüfung und Aufstellung des Umweltberichtes sowie
Erstellung eines Immissionsgutachtens zu einem Gesamtpreis in
Höhe von brutto 12.011,86 Euro. Die Aufstellung des Bebauungs-
planes ist erforderlich, um die Errichtung eines Verkaufsstandes so-
wie die Erweiterung der Sportanlage des Athletiksportvereins zu
ermöglichen.

Musikschule Dreiklang – Haushalt 2014 und Änderung 
der Entgeltordnung

Der Gemeinderat stimmte dem Verwaltungshaushalt und dem Ver-
mögenshaushalt 2014 wie vorgeschlagen zu. Dabei bleibt es unver-
ändert bei einem Kostenanteil für die Gemeinde nach dem Festbe-
trag von 460 Euro pro Schüler und Jahr.

Der Entgeltordnung ab 01.09.2014 wurde zugestimmt mit der Maß-
gabe, dass die von der Stadt Vöhringen vorgeschlagenen Gebühren
für den Einzelunterricht (30 Minuten) nicht von 51 Euro monatlich
auf 52 Euro, sondern 53 Euro monatlich angehoben werden sollen.
Außerdem wird von Seiten der Gemeinde Bellenberg ein Antrag in
der Mitgliederversammlung gestellt, den Kinderchor aufgrund der
Fördervoraussetzungen zwar in der Entgeltordnung zu belassen,
aber bei einer etwaigen Einrichtung eines Kinderchores keine Fest-
betragsförderung in Höhe von jährlich 460 Euro pro Teilnehmer
durch die Gemeinde zu übernehmen.

Radwegeprojekt des Landkreises Neu-Ulm

Der Landkreis Neu-Ulm plant eine einheitliche Beschilderung aller
Radwege im Landkreis. Das Landratsamt Neu-Ulm übergab der Ge-
meinde einen Plan des vorgeschlagenen Radwegenetzes, der sich
auf die Gemarkung Bellenberg bezieht. Voraussetzung und für die
Gemeinde entscheidend ist es, dass die ausgeschilderten Radwege
auch als solche unterhalten werden. Für diesen Unterhalt ist die
Gemeinde zuständig. Problematisch wurde der Wirtschaftsweg
zwischen der Tiefenbacher Straße und der Riedhofstraße beurteilt,
weil er den Voraussetzungen eines Radweges nur bedingt ent-
spricht. Deshalb beschloss der Gemeinderat, dass dieser Wirt-
schaftsweg nicht als Radweg ausgeschildert werden soll. Zusätz-
lich wurde vorgeschlagen, die Illerstraße sowie die Bahnhofstraße
und die Auer Straße in das landkreisweite Radwegenetz mit aufzu-
nehmen.

5. Teilfortschreibung des Regionalplanes 
der Region Donau-Iller „Nutzung der Windkraft“

Da die Gemeinde von der 5. Teilfortschreibung des Regionalplanes
der Region Donau-Iller „Nutzung der Windkraft“ nicht betroffen ist,
gibt die Gemeinde keine Stellungnahme als Träger öffentlicher Be-
lange oder der Öffentlichkeit ab.

Bebauungsplan „Brunnenmähder III“
Änderung des Aufstellungsbeschlusses

Der Gemeinderat beschloss die 1. Änderung des Geltungsbereiches
des Bebauungsplanes „Brunnenmähder III“, indem der Geltungs-
bereich und Teilflächen der Grundstücke Fl.-Nr. 354, 355, 356 und
364/2, alle der Gemarkung Bellenberg erweitert wurde. Außerdem
wurde festgelegt, dass keine Farben der Dächer und keine Pflanzli-
sten geführt werden. Lediglich giftige und feuerbrandgefährdende
Pflanzen werden verboten. Außerdem wurde beschlossen, dass die
Entwässerungsmulden entlang der Erschließungsstraße durch 5 m
breite Zufahrten zu einzelnen Baugrundstücken unterbrochen wer-
den kann.
Insgesamt wurde der Entwurf zum Bebauungsplan „Brunnenmäh-
der III“ einschließlich des Satzungstextes gebilligt. Damit wird die
öffentliche Auslegung und die Beteiligung der Behörden und son-
stige Träger öffentlicher Belange durchgeführt.
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Jahresversammlung beim Katholischen Frauenbund

Einführung der Bio+Garten-Tonne

Im Rahmen eines Modellversuchs führt die Firma Knittel in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung Bellenberg vorerst
für den Zeitraum von April 2014 bis März 2015 die Bio+Garten-
Tonne für Haushalt und Garten ein, über die pflanzliche Abfälle,
wie z. B. Obst- und Gemüsereste, Tee- und Kaffeesatz sowie Ra-
senschnitt entsorgt werden können.

Den Bürgerinnen und Bürgern, die sich freiwillig an diesem
Modellversuch beteiligen möchten, wird von der Firma Knittel
eine 120-Liter-Tonne für 7 Euro/Monat oder eine 240-Liter-Tonne

für 8 Euro/Monat zur Verfügung gestellt. Einen vorläufigen Ab-
fuhrplan über die Termine der 14-tägigen Entleerung sowie ge-
nauere Informationen erhalten Sie über den Flyer, der dieser
Ausgabe des Bellenberg Aktuell beiliegt.

Um an diesem Versuchsprojekt teilnehmen zu können, muss le-
diglich der im Flyer bereitgestellte Bestellzettel ausgefüllt und
per Fax an die Fax-Nr. (07306) 9616-45, oder per Post an die
Firma Knittel GmbH, Abfallentsorgung, Adalbert-Stifter-Straße
28, 89269 Vöhringen, übermittelt werden.

Vorsitzende Gertrud Kratschmann begrüßte Bürgermeisterin Si-
mone Vogt-Keller und die Mitglieder des Frauenbundes zur jährli-
chen Mitgliederversammlung. Besonders begrüßte sie Roswitha
Nodin vom Förderverein Hospiz Illertissen e.V., die zu einem Gast-
vortrag gekommen war. Mit ihrer Präsentation stellte Roswitha
Nodin die Notwendigkeit und die Strukturen des zukünftigen Be-
nild-Hospizes in Illertissen vor. Die neue gute Nachricht war, dass
auf Grund der Zusage der Krankenkassenverbände für einen Ver-
sorgungsvertrag mit dem Um- und Anbau am ehemaligen Benild-
Haus begonnen werden kann. Der Kath. Frauenbund spendet dem
Förderverein für das Hospiz in Illertissen einen Betrag von 500
Euro. Nach diesem berührenden Thema bedankte sich Gertrud
Kratschmann bei allen Vorstandsmitgliedern für die geleistete Ar-
beit im vergangen Jahr und bei den Austrägerinnen der Frauen-
bundzeitschrift „Engagiert“, Martha Kern und Renate Jäckle.

Aktuell hat der Verein 130 Mitglieder. Mit einem Gebet und einer
Schweigeminute wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht. Im
Verein des Kath. Frauenbundes bestehen zwei Eltern-Kind-Grup-
pen mit den Gruppenleiterinnen Sarah Heidl und Christine Kächele.
Gabriella Gluche fungiert als Ansprechpartnerin für Neuzugänge.

Gertrud Kratschmann dankte den Frauen, die ehemalige
Bürger/innen aus Bellenberg im Caritas-Centrum Vöhringen und im
Seniorendomizil „Haus Sebastian“ in Illertissen besuchen (Inge Fi-
scher berichtete davon) sowie den Frauen des Besuchsdienstes im
Krankenhaus Illertissen.

Die Frauen der Handarbeitsgruppe unter der Leitung von Erna
Kratschmann und Elfriede Betz beteiligten sich bei der Christbaum-
Ausstellung der Gemeinde unter Mitwirkung der örtlichen Vereine
und Gruppen. Sie schmückten zwei Bäume mit roten und weißen
Occhi-Sternen. Die Qi-Gong-Gruppe mit Angelika Schiele als
Übungsleiterin traf sich wieder zu je zehn Abenden im Frühjahr
und im Herbst für entspannende Bewegung im Alltag.

Rückblick über die Aktivitäten des vergangenen Jahres hielt
Schriftführerin Herlinde Riesenberg mit einem kurzen Vortrag und
einer Fotopräsentation. Die Bilder erinnerten an die Veranstaltun-
gen des vergangen Jahres, wie z. B. der alljährliche Faschingsnach-
mittag oder die Maiandacht im Rahmen einer kleinen Wanderung
am Schlossberg entlang der Feldkreuze und Bildstöcke sowie an die

Zwei-Tagesfahrt nach Schwäbisch Hall, die Führung in Hiebl’s Nu-
delei und die Fahrt zum Mittelalter- und Weihnachtsmarkt in Ess-
lingen. Der Kassenbericht von Schatzmeisterin Annemarie Maier
über die Ausgaben und Einnahmen des vergangenen Jahres be-
stätigte einen sorgsamen Umgang mit der Vereinskasse. Marlies
Meder, die die Kasse mit Lucia Abt geprüft hatte, bescheinigte ein-
wandfreie Kassenführung. Bürgermeisterin Simone Vogt-Keller bat
deshalb um Entlastung der Vorstandschaft, die einstimmig erfolgte.

Vom Dachverein des Frauenbundes, dem Katholischen Deutschen
Frauenbund (KDFB) e. V., Diözesanverband Augsburg, erhielt die
Vorsitzende eine in Teilen erneuerte Vereinssatzung. Gertrud 
Kratschmann und Zweite Vorsitzende Irene Schmid stellten diese
Satzung in zusammengefassten Worten vor, legten sie der Mitglie-
derversammlung zur Abstimmung in Papierform vor und ließen sie
über einen Beamer zum Mitlesen darstellen. Die Zustimmung der
30 anwesenden Mitglieder dafür erfolgte einstimmig.

Für 25 Jahre Mitgliedschaft im Kath. Frauenbund, Zweigverein
Bellenberg, wurden Lucia Abt, Martha Kurz, Annemarie Maier, Ger-
trud Väth und Irene Zanker geehrt sowie in Abwesenheit Brigitte
Kolb und Irene Rechtsteiner. Gertrud Kratschmann und Irene
Schmid gratulierten den Jubilarinnen mit einer Urkunde, einer Rose
und einem Magnet-Anstecker des Kath. Frauenbundes.

Das neue Programm des ersten Halbjahres 2014 stellte Irene
Schmid vor. Neben wiederkehrenden Programmpunkten, wie z. B.
die Feier des Weltgebetstages und die Maikäfer-Aktion steht vor al-
lem das 40-jährige Jubiläum des Zweigvereins Bellenberg an mit ei-
ner eigenen Festveranstaltung am 4. April 2014. Die 20. Ausfahrt
führt in diesem Jahr für zweieinhalb Tage nach Prad in Südtirol. Die
Halbtages-Fahrt im Juli lädt zu einer Stadtführung nach Bibe-
rach/Riss ein.

Gertud Kratschmann schloss die Mitgliederversammlung mit dem
Hinweis, dass der geistliche Beirat des Vereins, Pfarrer Johann Hu-
ber im Sommer 2014 in den Ruhestand geht. Die Pfarrei Bellenberg
wird deshalb im Herbst in die neue Pfarreien-Gemeinschaft Vöhrin-
gen eingegliedert. Die Vorstandsschaft ist aber guten Mutes, dass
der Frauenbund trotz dieser Änderung weiterhin so aktiv bleiben
wird.

Übergabe der Spende von 500 Euro an Roswitha Nodin vom För-
derverein Hospiz Illertissen e.V.. Unser Bild zeigt von links nach
rechts: Vorsitzende Gertrud Kratschmann, Roswitha Nodin und
Zweite Vorsitzende Irene Schmid.

Ehrung für 25 Jahre Mitgliedschaft im Kath. Frauenbund. Unser
Bild zeigt von links nach rechts: Lucia Abt, Irene Zanker, Gertrud
Väth, Annemarie Maier, hinten Vorsitzende Gertrud Kratsch-
mann, davor Martha Kurz, ganz rechts Zweite Vorsitzende Irene
Schmid. Bilder: Kath. Frauenbund.



12 BellenbergAktuell 2/2014

Einladung zur Mitglieder-

versammlung des ASV Bellenberg

Der Athletiksportverein lädt alle Mitglieder und Ehrenmitglieder
herzlich zur Mitgliederversammlung am 7. März 2014, 19.30 Uhr, in
die ASV-Halle ein. Neben den Berichten der Vorstandschaft stehen
die Berichte der Abteilungsleiter und Ehrungen auf der Tagesord-
nung. Wünsche und Anträge können bis 28. Februar 2014 beim 
1. Vorsitzenden Wolfgang Schrapp eingereicht werden.

„Schnuppermitgliedschaft“ 

beim Tennisverein

Der Tennisverein Bellenberg weist darauf hin, dass es auch in die-
sem Jahr die Möglichkeit für eine „Schnuppermitgliedschaft“ zu er-
mäßigten Beiträgen gibt. Diese Mitgliedschaft kann einmalig für
eine Saison in Anspruch genommen werden. Außer dem Beitrag für
die Schnuppermitgliedschaft fallen keine weiteren Kosten an (also
auch keine Arbeitsstunden oder Putzdienst). Nähere Informationen
dazu sind der Homepage des Tennisvereins unter www.tv-bellen-
berg.de zu entnehmen oder können auch beim Schriftführer Rudi
Brack, Telefon 4608, oder beim 1. Vorstand Alois Alt, Telefon 2982,
erfragt werden.

Energetische Gebäudeplanung und Energieberatung

Agentur 
Meier

Energie-
beratung

Wir führen energetische Gebäudeplanungen und -beratungen im Woh-
nungsbau durch. Durch unsere ganzheitliche Betrachtung im Bestands-
bau erarbeiten wir Gesamtkonzepte mit Hinblick auf Wirtschaftlichkeit
und Umwelt und zeigen Möglichkeiten des energieeffizienten Bauens
und Sanierens auf.

Machen Sie den Energie-Check für Ihr Wohngebäude. Gerne stehen wir
Ihnen für weiterführende Fragen zum Thema Energiesparen zur Ver-
fügung.

4 Energieausweis-Erstellung
4 Förderprogramm-Beratung u. -Abwicklung
4 Zugelassen bei: DENA, BAFA u. Kfw
4 Staatl. gepr. Gebäudeenergieberater
4 Unabhängig und neutral

Schlesier Weg 6 | 89287 Bellenberg | 07306.20 35 | 0171.5 12 68 88

Sie denken kurz- oder mittelfristig über den Verkauf Ihrer 
Wohnimmobilie nach und möchten wissen welchen Preis 
Sie derzeit erzielen können?

Wir erstellen Ihnen eine kostenlose Wertermittlung für 
Ihre Wohnimmobilie- begrenzt auf die ersten 10 Anrufer.

Nutzen Sie unsere Erfahrung. Verschaffen Sie sich eine 
fundierte Entscheidungsgrundlage. 

Volksbank Immobilien
Ulm I Biberach I Ravensburg GmbH
Olgaplatz 1, 89073 Ulm
info@immo-voba.de, www.immo-voba.de

Gutschein                                                 
Wertermittlung Ihrer Wohnimmobilie

Michael Motaln
0731 183 - 42 31

Ihr Immobilien-Spezialist

Bastelaktion
Ab 10 Uhr bis 13 Uhr

Mützen häkeln. 
Kosten 5,- € 

(Häkelnadel 
nicht dabei).

Ab 14 Uhr bis 16 Uhr
Paracord-

Armbänder
knüpfen (Kostenlos).

NEUHEIT!

Bellenberg, Memminger Str. 8
Telefon 07306/920045

- Lotto-Annahmestelle
- Reinigung - Hermes-ShopBastelbedarf

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr / 14.30 bis 18.00 Uhr
Dienstag Nachmittag geschlossen ! Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

5 Jahre Butterfly

Am 8. März 5% Rabatt

auf alle Bastelartikel!

Wir laden Sie am 8. März ab 10 Uhr zum Frühjahrsmarkt ein.
(Ende ca. 17 Uhr)

Einladung zum Funkenfeuer

Am Samstag, 8. März 2014, wird wieder das Funkenfeuer auf dem
Schlossberg abgebrannt und so ein alter schwäbischer Brauch ge-
pflegt. Nach der Überlieferung soll damit der Winter ausgetrieben
und der Frühling herbei geholt werden. Die „Hexe“, welche den
Winter symbolisiert, wird von den Vorschulkindern des Haus des
Kindes „Guter Hirte“ gebastelt. Mit Blasmusik und Fackelschein
geht es um 18 Uhr von der Bauerngasse aus auf den Schlossberg.
Beim Abbrennen des Funkens unterhält die Musikgesellschaft mit
Blasmusik, während die Feuerwehr für die Verpflegung sorgt. Feu-
erwehr, Musikgesellschaft und Gemeinde laden die Bevölkerung
zum Funkenfeuer ein. Bild: Freiw. Feuerwehr.
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KiSS-Fasching in der 
letzten Februarwoche

Am Donnerstag, 27. Februar 2014, und am
Freitag, 28. Februar 2014, wird auch in der
Kindersportschule in Bellenberg Fasching
gefeiert. Die Kinder dürfen an diesen beiden
Terminen verkleidet in den KiSS-Unterricht
kommen. Bei den größeren KiSS-Kindern
werden viele lustige Spiele gemacht und
auch die Spielwünsche der Kinder werden
mit in den Unterricht integriert. Die jüngeren
KiSS-Kinder werden mit Tänzen und ver-

schiedenen Aufbauten die fünfte Jahreszeit feiern. Die Leiter des
KiSS-Unterrichts freuen sich schon auf viele schöne Kostüme und
auf lustige Faschingsstunden!

Olympische Winterspiele in der Turnhalle

Passend zum Start der Spiele in Sotschi hat auch die KiSS die olym-
pischen Winterspiele in die Turnhalle gebracht. Verschiedene Win-
tersportarten wurden auf die Halle übertragen und durchgeführt.
Nach Skifahren, Biathlon, Eishockey und mehr konnte sich jedes
Kind über eine Urkunde freuen.

Interesse an der KiSS Bellenberg?

Bei Interesse für die Mini-KiSS- und KiSS-Gruppen melden Sie sich
am besten per E-Mail bei Ralf Bader, Leiter der KiSS Bellenberg, un-
ter leiter@kiss-bellenberg. Sie können bereits jetzt Ihr Kind für das
kommende Schuljahr 2014/15 vormerken lassen! Da einige Grup-
pen bereits voll sind, ist ein Schnuppertraining nur noch nach Vor-
anmeldung unter der oben stehenden E-Mailadresse bei dem Leiter
der KiSS Bellenberg, Ralf Bader, möglich. Weitere Informationen fin-
den Sie auch auf der KiSS Bellenberg Homepage unter www.kiss-
bellenberg.de. KiSS steht für Gesundheit – Sport – Spiel – Spaß für
Kinder von 3 bis 10 Jahren und bietet die Möglichkeit einer breiten
sportartenübergreifenden motorischen Grundlagenausbildung.

Auszug aus dem Magazin 
„Orange Zone“ der Basketballregion
Ulm/Neu-Ulm
Eine schöne Abwechslung zum normalen Schulalltag

Dienstag, 14.30 Uhr. 22 Dritt- und Viertklässler warten vor der Bel-
lenberger Lindenschule. Als sie Rajiv Althaus sehen, beginnen sie
zu strahlen: Ab jetzt beginnen in der Basketball-AG mit ihm einein-
halb Stunden Spiel und Spaß – eine schöne Abwechslung zum nor-
malen Schullalltag. Als die ratiopharm akademie der Rektorin Irene
Schmid in den Sommerferien das Angebot einer Basketball-AG
machte, musste diese nicht lange überlegen. „Wir sind hier alle
vom Basketball-Fieber infiziert – von der Sekretärin über die Lehrer
bis zur Rektorin“, so Schmid begeistert. Sie ist sich sicher: „Der
Funke ist auch bei den Kindern übergesprungen.“ Und wenn man
die von Althaus geleitete AG in Bellenberg beobachtet, gewinnt
man genau diesen Eindruck: Bewegungsfreudige Kinder, die
während des Wurftrainings, das gar nicht mal so ohne ist, nicht
müde werden und konzentriert von Korb zu Korb dribbeln, immer
mit der Hoffnung, dass ihr nächster Ball durch das Netz gleitet. Ju-
lia und Janica sind die einzigen Mädchen in der Bellenberger Bas-
ketball-AG. Doch das hindert die beiden nicht, sich mit vollem Ein-
satz mit den Jungs zu messen. „Bisher gab es in unserer Gegend
noch keinen Basketball. Es ist super, dass Rajiv nun diese AG für
uns macht“, zeigen sich die beiden erfreut. Auch Nico, der bei Ko-
operationspart BG Illertal spielt und gar nicht genug vom Körbe-
werfen bekommen kann, ist froh über das Zusatzangebot der ratio-
pharm akademie. „Weil Basketball einfach Spaß macht!“, so der
Neunjährige. In Bellenberg  findet eine von 15 Grundschul-AGs
statt, die in der Region Ulm/Neu-Ulm seit Beginn des neuen Schul-
jahres wöchentlich von der ratiopharm akademie durchgeführt und
von Althaus koordiniert werden. Fünf der AGs leitet der 28-jährige
selbst. „Basketball wird immer schöner, je mehr man es versteht.
Daher ist es eine tolle Möglichkeit, den Kids unseren Sport näher zu
bringen“, erzählt Althaus.Das olympische Skifahr-Team der KiSS-Kinder.

Auf unserem Bild ist das Biathlon-Team der KiSS-Kinder zu se-
hen. Bilder: Lisa Mack.



Verwertung (Entsorgung) von A - Z
Abkürzungen:
P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

Was Wohin Was Wohin Was Wohin
A bdeckfolien Restmülltonne, MKW Eternitplatten s. Asbest (festgebunden) M atratzen Müllkraftwerk

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, F ahrradreifen Restmülltonne, Handel Medikamente Apotheke, P, E
  Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln Farben, Lacke P, E Metalle Wertstoffhof, Schrotthand.

Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterglas Entsorgungsfirma Möbel Wertstoffhof,
  Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung, MKW Fensterrahmen Müllkraftwerk Holzverwerter, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne   (Kunststoff, Holz) N achtspeichergeräte Rücksprache mit 

Altkleider Altkleidercontainer, Fette (Haushalt) Wertstoffhof der Gemeindeverwaltung

Altkleidersammlung Fette (Maschinen) P, E Nahrungsmittelreste Restmülltonne,

Aluminiumdosen Wertstoffhof Feuerlöscher Rückgabe an Handel Eigenkompost

Aluminiumfolie Wertstoffhof Flaschen Wertstoffhof, Nitroverdünner P, E

Arzneimittel Apotheke / P Wertstoffinseln Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Asbest (festgebunden) Bauschuttdeponie Folien (sauber) Wertstoffhof Ölkanister E, Rückgabe an Handel
  (Blumenkästen, Dachein- Donaustetten, Abfälle G artenabfälle Wertstoffhof, P apier und Pappe Wertstoffhof,
  deckungen, Fensterbänke, befeuchten u. unbedingt in Eigenkompost Wertstoffinseln

  Wasserleitungsrohre Folie luft-u.staubdicht verp. Getränkedosen Wertstoffhof, Plastikspielzeug Wertstoffhof

Asbest (schwachgebun- Bauschuttdeponie Wertstoffinseln Plastiktuben (entleert) Wertstoffhof
  den, Großmengen) Donaustetten, Fachmann! Glaswolle Entsorgungsfirma Plastiktüten Wertstoffhof

Äste Wertstoffhof, E Glühbirnen Restmülltonne Porzellan, Keramik Wertstoffhof 

Autobatterien Rückgabe an Handel, H alogenlampen Restmülltonne R asenschnitt Wertstoffhof,
Problemmüllsammlung Handys Handyshop, Rathaus, Eigenkompost

B atterien Wertstoffhof, P, E Wertstoffhof Reifen Rückgabe an Handel, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E Heizöltank (Metall) Wertstoffhof, Rigipsplatten Entsorgerfirma

Bitumenabfälle (Haush.) Restmülltonne, MKW   gereinigt Schrotthandel, S ägemehl Restmülltonne,

Blumentöpfe, Plastik Wertstoffhof Holz Wertstoffhof, MKW, E Holzverwerter

  gereinigt Holzschutzmittel P, E Schmierfette P, E

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt I mprägniermittel P, E Schrott Wertstoffhof, Schrotthand.

Bodenbeläge (Teppich, Müllkraftwerk Insektenspray P, E Schuhe (paarweise) Altkleidercontainer
  PVC) J oghurtbecher Wertstoffhof Ski Restmülltonne, MKW

Brillen Restmülltonne, Optiker K abelreste Wertstoffhof, Schrotthand. Spanplatten Wertstoffhof, E

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Sperrmüll Müllkraftwerk

Chemikalien P, E   (zusammengelegt) Wertstoffinseln Spiegelglas Entsorgerfirma

Computer Wertstoffhof Kataloge Wertstoffhof, Spraydosen (leer) Wertstoffhof,

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffinseln Wertstoffinseln

  mengen) Müllkraftwerk Katzenstreu Restmülltonne Styropor, Chips (sauber) Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung, T apeten Müllkraftwerk

Dosen (Getränke, Wertstoffhof,   gehärtet) Entsorgungsfirma Tetrapack Wertstoffhof
  Lebensmittel) Wertstoffinseln Klebstoffe (ausgehärtet) Restmülltonne Tonerkartuschen Wertstoffhof

Drahtglas Entsorgungsfirma Knopfzellen Wertstoffhof, P, Handel Türen Wertstoffhof nach Rück-

Druckerpatronen Wertstoffhof Kondensatoren Problemmüllsammlung, sprache mit Gemeinde-

Druckgasflaschen Rückgabe an Handel   (PBC-haltig) Entsorgungsfirma verwaltung, MKW

  (keine Spraydosen) Kork Wertstoffhof V erbundverpackungen Wertstoffhof

E inweggeschirr Restmülltonne Kronkorken Wertstoffhof, Verpackungskunststoffe Wertstoffhof

Eisenschrott (auch Fahr- Wertstoffhof, Wertstoffinseln Videokassetten Restmülltonne
  räder, Waschmaschi- Schrotthandel L aub Wertstoffhof W achse P, Restmülltonne
  nen, Herde) Lametta P, E  (bleihaltig) Waschbecken, WC Wertstoffhof, Bauschutt

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthand. Laminat mit Holz- Wertstoffhof Waschmittelkarton Wertstoffhof

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,   beschichtung   (sauber) Wertstoffinseln

  schrott Entsorgungsfirma Laminat m. Kunststoff- Müllkraftwerk Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E   beschichtung Windeln Restmülltonne, Windel-

Erdaushub Baufirma oder Rück- Leim (ausgehärtet) Restmülltonne säcke bei Gemeinde-
  (nicht verunreinigt) sprache mit Gemeinde Leuchtstoffröhren Wertstoffhof verwaltung erhältlich

Essensreste Kompost, Restmüll (roh) Lösungsmittel P, E Wurzelstöcke Altholzverwerter
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Wo ist was los?
Samstag, 1.3.
Närrischer Kinderspaß, Lacha-Dreggler, Turn- und Festhalle
Freitag, 7.3.
Mitgliederversammlung, ASV, ASV-Halle
Samstag, 8.3.
Funkenfeuer, Freiwillige Feuerwehr, Musikgesellschaft,
Schloßberg
Samstag, 15.3.
Jahreshauptversammlung, Veteranen- und Soldatenverein,
Gelbe Linde
Sonntag, 16.3.
Kommunalwahlen, Gemeinde
Sonntag, 16.3.
Hauptversammlung, Sudetendeutsche Landsmannschaft,
Schützenheim
Freitag, 21.3.
Mitgliederversammlung, Tennisverein, Tennisheim
Samstag, 22.3.
Jahreshauptversammlung, Obst- und Gartenbauverein, Turn-
und Festhalle
Samstag, 22.3.
Jahreshauptversammlung, Freiwillige Feuerwehr, Feuerwehr-
haus
Samstag, 22.3.
Generalversammlung, Motorradclub, Vereinsheim im Bahnhof
Samstag, 22.3.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft

Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ 
erscheint am Donnerstag, 27. März 2014. Abgabe-
schluss ist am Freitag, 14. März 2014.

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal 
die Bücherei!
Die Bücherei im Obergeschoss im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ bietet: Romane (Krimi, Historie, Schicksal…), Biogra-
fien, Sachbücher aus allen Bereichen (für Kinder und Erwach-
sene), Reiseführer, Zeitschriften, CDs, CD-ROMs, Kassetten,
Bilderbücher, Erstlese- und Kinderbücher, Jugendromane und
vieles mehr.

Öffnungszeiten: Montag, von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Mitt-
woch, von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Donnerstag, von 8.30 Uhr bis
10 Uhr, Samstag, von 15 Uhr bis 16 Uhr.

Starkbierfest der Musikgesellschaft
Das alljährliche Starkbierfest der Musikgesellschaft Bellenberg fin-
det dieses Jahr am Samstag, 5. April 2014, um 20 Uhr, in der Turn-
und Festhalle statt. Saalöffnung ist um 19 Uhr. Eine Platzreservie-
rung ist nicht möglich. Jugendliche unter 16 Jahren haben keinen
Zutritt. 

Seit Mitte Januar sind die Proben für das Starkbierfest in vollem
Gang. Jeden Freitagabend üben die Musikanten mit Dirigent Step-
han Frizt neue Märsche, Polkas, Walzer und Stimmungshits für das
neue Repertoire ein. Das alljährliche Publikumsspiel mit abwechs-
lungsreichen und interessanten Preisen darf ebenso wenig fehlen
wie unvergessliche und lustige Showeinlagen. Über Ihren Besuch
würde sich die Musikgesellschaft Bellenberg sehr freuen. Weitere
Informationen finden Sie auch im Internet unter www.musikgesell-
schaft-bellenberg.de.

Natürlich bekommen Sie alle unsere Produkte 
auch direkt bei uns im Laden!

Wir haben Montag bis Freitag
von 9 bis 18 Uhr geöff net

Oder bestellen Sie 
bequem online unter:

www.hobbybaecker.de

Backen wie 
die Profi s!

Hobbybäcker-Direkt
Inh. Anja Tischer
Am Mühlholz 6
89287 Bellenberg
Tel. 07306 - 925 90 17

Besuchen Sie uns!

Achtung: 
Jetzt kostenlos unseren 

neuen Katalog abholen

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

Unser Bild zeigt die Musikanten um Dirigent Stephan Frizt bei ei-
ner der Proben für das Starkbierfest. Bild: Musikgesellschaft.

Austräger 
für Bellenberg 
Aktuell gesucht!

Unser Bellenberg Aktuell
wird von den Bellenberger
Bürgerinnen und Bürgern
immer wieder gern gelesen.
Die Gemeindeverwaltung
und die Mitarbeiter vom Iller
Anzeiger merken dies an
den Beschwerden der Bür-
gerinnen und Bürger, wenn
mal keins im Briefkasten
war. Um dies zu ändern,
wollen wir helfen, nach Aus-
trägern zu suchen (gerne
auch aushilfsweise). Wenn
Sie Zeit und Lust haben,
melden Sie sich bitte beim
Iller Anzeiger, Telefon 96800,
oder bei der Gemeindever-
waltung, Frau Rechtsteiner,
Telefon 78452.



Der Neubau des eigenen Heimes erfordert auch 
eine Vielzahl von Entscheidungen in Bezug auf 
Lebensqualität, Werterhaltung und Funktionalität. 

Und einen Partner, der Ihre Träume mit persönlicher 
Beratung und großer Erfahrung realisiert.

Schön, dass es diesen Partner gibt!

NEUBAU IST PRIMA-BAU!
PRIMA-BAU: Bietet alles, was gut für Sie ist!

 Hauseigene Planung von der ersten Ideenskizze  
 bis zur schlüsselfertigen Übergabe lässt Sie nichts  
 vergessen

 Garantierte Festpreise schenken höchste  
 Finanzierungssicherheit   

 Exakte Projektplanung und straffe Bauleitung für 
 höchste Termintreue

 Auf Wunsch auch Bauabschnitte in Eigenleistung 

PRIMA-BAU GmbH 
 
Geschäftsführer

Rudolf Bader 
Dipl. Ing. (FH), Arch.

Mühlenweg 8 
89287 Bellenberg

Tel.: 0 73 06 / 92 10 11 
Fax: 0 73 06 / 92 10 12

E-Mail: info@prima-bau.de 
Web: www.prima-bau.de
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